
Mit Unterstützung unserer Medienpartner:

Die unabhängige Jury 
Hochrangige Vertreter aus Politik, Wirtschaft 
und Forschung wählen als unabhängige Jury die 
besten Einsendungen:

•	 Prof. Dr. Reinhard Frey, Institut für  
angewandte Energieeffizienz GmbH (IfaE) 

•	 Dr. Joachim Pfeiffer, wirtschaftspolitischer 
Sprecher, CDU Bundestagsfraktion

•	 Garrelt Duin, wirtschaftspolitischer Sprecher, 
SPD Bundestagsfraktion

•	 Ingrid Nestle, Energiepolitische 
Sprecherin,Bündnis 90/ Die Grünen 
Bundestagsfraktion

•	 Adi Golbach, Geschäftsführer, Bundesverband KWK 
•	 Christian Micksch, SAENA, Sächsische Energie-

agentur 
•	 Prof. Dr.Clemens Felsmann,Institut für Energie-

technik, TU Dresden
•	 Dr.-Ing. Jens Meinert, Fraunhofer-Institut für 

Fertigungstechnik und Angewandte Materialfor-
schung IFAM, Institutsteil Dresden

•	 Dr. Sebastian Ortmann. Institut Chemnitzer 
Maschinen- und Anlagenbau e. V. (ICM)
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Alle Nominierten werden zur Preisübergabe am  
3. Februar 2011 nach Berlin in das Haus der  
Bundespressekonferenz eingeladen. 

Das Formular zur Teilnahme am Wettbewerb  
können Sie unter www.doebler-pr.de/Wettbewerb.
pdf herunterladen.Bitte senden Sie das ausgefüllte 
Formular per Email an:

Institut für angewandte Energieeffizienz GmbH
Stichwort Wärmepreis Grünes Haus
Dorfstraße 22
09496 Pobershau
Telefon: +49 (0)3735/6607-52
Telefax: +49 (0)3735/6680-66 
E-Mail: info@ifae-sachsen.de 
Internet: www.ifae-sachsen.de 

Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2010. 

Bei Fragen können Sie sich per Telefon oder Email 
an uns wenden. Wir helfen gerne weiter! 

Doebler PR | Agentur für Kommunikation und Politik 
Gormannstr. 14 | 10119 Berlin 
Telefon: 030 6220 4690  | Fax: 030 920 372205 
Email: cd@doebler-pr.de www.doebler-pr.de

Bundesweiter Wettbewerb 
Wärme

Sie haben einen Weg
gefunden, Energie zu sparen?
Dann bewerben Sie sich jetzt !

günstig, dezentral, umweltfreundlich 
und energiesparend

 

Schirmherr: Rainer Brüderle, Bundesminister 
für Wirtschaft und Technologie



Teilnahmebedingungen
Am Wettbewerb kann jeder teilnehmen, der ein 
Produkt oder einen Prozess zur umweltfreundlichen 
und kostengünstigen Wärmegewinnung in  
Wohnhäusern entwickelt oder umgesetzt hat. 
Dabei kann es sich um ein Gesamtkonzept, ein 
Forschungsprojekt, ein Handwerkerprojekt, eine 
Architekturleistung oder eine technische Anlage wie 
Geothermie-, Solarthermie-, Wärmepumpen oder 
KWK-Anlagen oder ähnliches handeln.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Bewertungskriterien
•	 Kosten pro kWh Wärme im Jahr
•	 Energieeinsparung und Effizienzsteigerung 
•	 Klima- und Umweltschutzaspekte 
•	 Innovation und Originalität

Private Haushalte stehen an Platz zwei der  
Energieverbraucher nach dem Verkehrsbereich. 
Und sie verwenden über 70 Prozent dieser Energie 
zum Heizen. Hier gibt es zahlreiche Entwicklungen, 
die den Energieverbrauch und den CO2-Ausstoß 
reduzieren und gleichzeitig Kosten sparen. Für 
Verbraucher ist es jedoch oft kaum ersichtlich, 
welche Wärmelösung wirklich lohnt. 
Die effizientesten werden daher mit dem Grünes 
Haus Wärme Preis 2011 ausgezeichnet. Der  
technologieoffene Wettbewerb prämiert effektive, 
dezentrale Wärmegewinnung für Wohnhäuser.

Der Wärme Preis Grünes Haus ist eine  
gemeinsame Initiative des Instituts für angewandte  
Energieeffizienz GmbH (IfaE) sowie unabhänigen 
Partnern aus Politik, Wirtschaft und Forschung.

Preise 
Neben dem Preisgeld erhalten die Gewinner die 
Möglichkeit, mit dem Siegel Grünes Haus Wärme 
2011 zu werben und erhalten Unterstützung beim  
Aufbau von wichtigen Kontakten sowie der 
Öffentlichkeitsarbeit. 

Die feierliche Preisverleihung  mit  
Pressevertretern und hochrangigen Jurymitgliedern 
findet am 3. Februar 2011 in Berlin im Haus der  
Bundespressekonferenz statt.

Mit Unterstützung unser Medienpartner

Die Preise:
1. Preis: 3

000 €

2. Preis: 1
500 €

3. Preis:   
500 €
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Die Partner des Wettbewerbs:
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